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Unser neuer Pfarrer 

Gerhard Cieslik  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 

ich bin ab dem 1. April Ihr Pfarrer und 

Ansprechpartner für die neue Pfarr-

stelle Hessental Nord-Tüngental. Das 

bedeutet, dass meine Familie und ich 

im Pfarrhaus Tüngental wohnen blei-

ben, aber ich regelmäßige Gottes-

dienste, Kasualien und Seelsorgebe-

suche in Hessental Nord übernehmen 

werde.  

Zu dieser Pfarrstelle gehört auch die 

Begleitung von der Seniorenarbeit. 

Mir ist es wichtig, dass Sie mich auch 

als neuer Hessentaler Pfarrer vor Ort 

erleben werden. 

Seit 2006 bin ich mit meiner Frau Eva 

verheiratet. Seit August 2015 sind wir 

zu dritt mit unserer Tochter Johanna. 

Aufgewachsen sind wir in Oberrot im 

Kreis Schwäbisch Hall.  

In meiner Heimatgemeinde habe ich 

vor allem in der Kinderkirche und 

Jugendarbeit mitgewirkt. Gleichzeitig 

habe ich in einer Gottesdienstband 

„Letʹs sing!“ gespielt und erste Erfah-

rungen in der Gottesdienstgestaltung 

gemacht. 

Mein Theologiestudium führte mich 

von Hamburg nach Tübingen. In 

Hamburg habe ich mein Grundstudi-

um und gleichzeitig ein Fernstudium 

in psychologischer Beratung absol-

viert. Das Hauptstudium führte mich 

nach Tübingen, wo ich 2 Jahre am 

Lehrstuhl für Kirchenordnung und 

Neuere Kirchengeschichte als Tutor 

mitgearbeitet habe. 

Zum Vikariat kam ich von 2014 bis 

2017  nach Kocherstetten zu meinem 

Ausbildungspfarrer Wilfried Härpfer. 

Das war ein wahrer Glücksfall. Wir 

lernten die Ländlichkeit und die lie-

benswürdige Dorfgemeinschaft wie-

der neu zu schätzen.  Danach führte 

uns der Weg nach Hall, wo ich Pfarrer 

zur Dienstaushilfe bei der Dekanin 

Kruse wurde.  

Seit 1. März 2020 bin ich auf die 

Pfarrstelle Tüngental ernannt. 

Weitergebildet habe ich mich im Be-

reich der Notfallseelsorge und bin im 

Moment im letzten Jahr der Fortbil-

dung und Supervision in seelsorgerli-

cher Praxis an der Landesstelle für 

psychologische Beratungsstellen in 

Stuttgart. 

In meiner Freizeit bewege ich mich 

gerne in der Natur, sei es beim Wan-

dern, Pilze suchen und vor allem 

beim Angeln. Am idyllischen Gewäs-

ser finde ich Erholung und schöpfe 

neue Lebenskraft. Eine weitere Lei-

denschaft ist das Lesen von klassi-
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schen Werken und das Schmökern 

in alten Büchern. 

Ich freue mich sehr darauf Sie näher 

kennenzulernen, mit Ihnen zu arbei-

ten und grüße Sie zusammen mit 

meiner Familie recht herzlich mit 

den Worten eines Theologen aus 

dem vergangenen Jahrhundert: 

„Auch uns bist du erglommen, 

Du heller Morgenschein. 

Wir dürfen zu dir kommen 

Und ganz die Deinen sein. 

 

Wir dürfen dich erkennen, 

Wiewohl wir sehen nicht, 

Und unsre Herzen brennen 

In deiner Liebe Licht.“ 

(Emanuel Hirsch) 

 

Ihr Gerhard Cieslik 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Leitsätze  

der Matthäusgemeinde 
 

Wir sehen unseren Auftrag darin, 
als Gemeinde so zu leben, dass 
Jesus Christus im Mittelpunkt 
steht, indem wir 

a)  unsere Liebe zu Gott durch 
Lobpreis, Gebet und Lesen der 
Bibel zum Ausdruck bringen 

b)  durch unsere Gemeinschaft 
Liebe und  Wärme ausstrahlen 

c) Christen begleiten, ermutigen 
und stärken, damit sie in ihrem 
Glauben wachsen 

d)  Nächstenliebe durch Teilen 
und praktische Dienste konkret 
werden lassen und uns für Frie-
den, Gerechtigkeit und Bewah-
rung der Schöpfung einsetzen 

e)  Menschen durch Weitergabe 
des Evangeliums zu Jesus und zu 
seiner Gemeinde führen 

Wir glauben daran, dass der Heili-
ge Geist jedem von uns für die 
Erfüllung dieses Auftrags beson-
dere Gaben geschenkt hat, die 
wir gemeinsam entdecken und 
fördern sollen. 
 
 

Unser Auftrag: 
annehmen -  aufbauen - aussenden 
 

 

 

Einführung Pfr. Cieslik 
Offizielle Einführung von Pfr. Cieslik 

als Pfarrer in Hessental 

(Seelsorgebezirk Nord):    

Sonntag, 11. April 

um 11:00 Matthäuskirche 

Anmeldung bitte  

über unsere  Homepage 


